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DGZI intern

Als Ergänzung zu ihren seit Jahren bewährten Weiterbil-
dungsangeboten hat die DGZI Masterkurse entwickelt,
die aktuelle Themen und spezielle Verfahren der Implan-
tologie aufgreifen. Für die konsequent praxisorientierten
ein- bis zweitägigen Kurse mit Live-OPs und Übungen
konnten anerkannte Spezialisten aus Hochschule und
Praxis als Referenten gewonnen werden. Die Master-
kurse wenden sich an alle, die bereits implantologische
Erfahrung haben und ihr Wissen und Erfahrungsspekt-

rum für noch mehr Behandlungserfolg vertiefen wollen.
Schwerpunktthemen sind augmentative Chirurgie, So-
fortimplantation und frühe Versorgung von Implantaten,
Implantatprothetik und Ästhetik. Die Kurse sind zertifi-
ziert und so konzipiert, dass die klinisch gesicherten Ver-
fahren direkt in die tägliche Praxis umgesetzt werden
können. Live-OPs gehören deshalb ebenso zum Kurs-
konzept wie praktische Übungen, Diskussion und Eva-
luation.

KARL-HEINZ GLASER/KRAICHTAL

Masterkurse Implantologie der DGZI

Die nächsten Termine sind:
Dr. A. Kirsch/Dr. S. M. Beschnidt: „Team approach zum Therapieerfolg – Stellenwert der Perio-Implantat-Prothetik“
5./6. März 2004, Filderstadt
Dr. A. Palti: „Sofortimplantation und Sofortbelastung“, 16. April 2004, Kraichtal
Dr. P. Weigl: „Innovative und vereinfachte Herstellung von Konusprothesen“, 22. Mai 2004, Frankfurt am Main
Dr. Dr. Foitzik, Dr. Dr. Findeisen: Management von Schwierigkeiten rund um Implantate, 3. Juli 2004, Darmstadt
Prof. Dr. J. Strub: „Ästhetik in der Implantatprothetik“, 11. September 2004, Freiburg

Nähere Informationen über diese und weitere Termine sind beim DGZI-Büro in Kraichtal erhältlich.

Dresden, Semperoper

1. Treffen der DGZI-Studiengruppe Sachsen am 16. April 2004

Am 16. April 2004 findet im Hotel Park Plaza, Dresden, Königsbrücker
Str. 121a, in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr das erste Treffen
der DGZI-Studiengruppe Sachsen statt.
Die Studiengruppe unter der Leitung von Dr. Thomas Hoch wird
eine Plattform für alle implantologisch interessierten Zahnärzte und
Zahntechniker der Region bilden. Regelmäßige Treffen bieten
Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch und Weiterbildung auf diesem
Gebiet. Die Teilnehmer haben neben wissenschaftlicher Fortbildung in
Form von Referaten erfahrener Implantologen auch die Möglichkeit,
eigene Fälle zur Diskussion zu stellen, sich mit Kollegen zu beraten,
andere Meinungen einzuholen.
Bereits das erste Treffen, gleichzeitig auch Gründungsveranstaltung der
Studiengruppe, kann mit interessanten Themen und Referenten aufwarten:
Neben Dr. Thomas Hoch werden Vorträge von Dr. Ady Palti (DGZI-
Präsident) und Dr. Marius Steigmann (Leiter der DGZI-Studiengruppe
„‚Junge Implantologen“) das Programm abrunden.

Auch Nicht-Mitglieder der DGZI können an den Studiengruppentreffen
teilnehmen! Wir möchten alle interessierten Kollegen gerne zum 1.
Treffen und zur aktiven Mitarbeit in der neuen Studiengruppe einladen.

Dr. Thomas Hoch, Leiter der Studiengruppe

Dresden, Zwinger

OEMUS MEDIA AG

Holbeinstraße 29

04229 Leipzig

Für die Gründungsveranstaltung der DGZI-Studiengruppe Sachsen melde ich
folgende Personen verbindlich an:

Falls Sie über eine E-Mail-Adresse verfügen, so tragen Sie diese bitte links in den
Kasten ein.

Anmeldecoupon per Fax an

03 41/4 84 74-3 90
oder an

✃

E-Mail:

Datum: Unterschrift:

Praxisstempel/Laborstempel

Name, Tätigkeit Name, Tätigkeit

Die Gründungsveranstaltung der DGZI-Studiengruppe Sachsen findet im Hotel Park Plaza,
Dresden, Königsbrücker Str. 121a, statt. 
Die Teilnahmegebühr inkl. Imbiss beträgt 25,- Euro zzgl. MwSt.

InformationenTel.: 03 41/4 84 74-3 09, E-Mail: sa.otto@oemus-media.de
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